
Bad Waldsee

Keltischer Stamm
Alemanneneroberung
Zerstörung 926
1298 Stadterhebung

Aufstände

Stadterweiterung
Wurzacher Torturm
Rathaus von 1426

Ziel und Ausgangspunkt dieses Vorschlags ist Bad Waldsee im LandkreisRavensburg. Der Name ist nicht, wie zu erwarten, auf Wald und See zurückzu-führen, sondern auf das althochdeutsche "walch", in dem das Wort "welsch"(fremd) noch erkennbar ist. Die Walchen waren ein keltischer Stamm, derSüddeutschland bewohnte. Der Name Walahsé ist höchstwahrscheinlich im 4.Jh. entstanden, als die aus dem Norden vordringenden Alemannen das Landeroberten. Die Stadt mit ihren heute ca. 18.700 Einwohnern wird 926 zumersten Mal erwähnt, als die damalige königliche Niederlassung von den Ungarnbei einem ihrer Raubzüge durch Süddeutschland zerstört wurde. 1298 wurdeder Flecken zur Stadt erhoben, 35 Jahre später an Österreich verkauft und wei-tere 50 Jahre später an die Truchsessen von Waldburg verpfändet. 1392 dran-gen die Waldseer mit Fackeln in den Schlosshof ein und setzten ein Gebäude inBrand, um sich gegen die harte Herrschaft zu wehren. Trotz schwerster Bestra-fung kam es zu einem zweiten Aufstand. Erst im Jahre 1680 konnte sich dieStadt aus dem Pfand auslösen. Schloss und Herrschaft Waldsee verbliebenjedoch bei den Truchsessen.
Der Stolz der Bürger und ihr Selbstbewusstsein gegenüber weltlicher und kirch-licher Obrigkeit dokumentiert sich unter anderem in der Stadterweiterung von1403, die mit einem doppelten Mauerzug und drei Tortürmen geschützt wurde.Zu diesen Tortürmen gehört der bis heute erhaltene Wurzacher Torturm. 
Das Rathaus von 1426 zählt zu den bedeutendsten profanen Kulturdenkmälernzwischen Donau und Bodensee. Im 550. Jahr seines Bestehens (1976) wurde es

Zwischen Schlosssee und Stadtsee -Bad Waldsee34

Städtische Kurverwaltung;Tel.: 07524/941342, Fax: 07524/941345Internet: www. bad-waldsee.de
Fasnets- und Ölmühlmuseum; geöffnet: 14-tägig Mi ab 14.30 Uhr mit Führung; (Grup-penführungen außerhalb der Öffnungszeitenvoranmelden); Tel.: 07524/941342
Stadtseemuseum; geöffnet: Do 10 - 13 Uhr;Gruppenführungen nach Vereinbarung; Tel.: 07524/49851 od. 07527/1210
Oratorium St. Peter; Kirchenschatzmuseum;Öffnung und Führung nach Vereinbarung; 

Tel.: 07524/40410
Modell-Eisenbahnmuseum; Führungen 14-tägig Mi 14.30 Uhr; Eintritt nur mit Anmeldungin der Städt. Kurverwalt.; Tel.: 07524/941342
Strand- und Freibad mit Wärmehalle undCafé am Strandsee; geöffnet: Mai - Sept., ca.10 - 20 Uhr; Tel.: 07524/49845
Gesundheitszentrum Waldsee-Therme;geöffnet: Mo - So 9 - 22 Uhr; Eintritt: Erw. 2Std. 6,00 Eur, 3 Std. 8,00 Eur; Tel.: 07524/941221
Fahrradverleih; H. Warter, Beim Lammkeller4; ca. 20 Räder (3 - 21 Gänge) ; Tel.: 07524/5238

Informationen

PROGRAMM: besichtigen, wandern, radfahren, baden, golfen
ORTE: Bad Waldsee



Rad- und Wanderkarte Lkr. Ravensburg,1:50.000; K&S-Verlag Stuttgart

Nach Aulendorf fahren alle zwei Stundenumsteigefrei IRE-Neigezüge von Stuttgart überReutlingen/Tübingen, Mössingen, Hechingen,Balingen, Albstadt und Sigmaringen. Außerdemist Aulendorf auf der Südbahn mit Ulm imStundentakt verbunden. Vom KnotenbahnhofAulendorf gibt es stündliche Verbindungennach Bad Waldsee.

1870 drängte das Militär erfolgreich auf dieSchließung der letzten Schienenlücken zwischenden südbayrischen Garnisonen und dem süd-lichen Elsaß. Doch die Stecke in Oberschwa-ben nützte weder den Militärstrategen richtig,noch lohnte sie sich im zivilen Verkehr.

Kornhausmuseum
1806 wird Waldburg württembergisch

Strandbad
Wildgehege, Wald-Lehrpfad

Waldsee-Therme
Golfpark

grundlegend renoviert; die ursprünglich vorhandenen Lauben wurden wiederhergestellt. Sehenswert sind auch das Kornhausmuseum aus dem 15. Jahrhun-dert, das Stadtseemuseum und das Ölmühlen- und Fasnetmuseum.
Im Jahre 1806, als Napoleon das europäische Staatengefüge veränderte, verlorÖsterreich seine vorderösterreichischen Besitzungen. Waldsee kam zu Württem-berg und ist seit 1952 baden-württembergisch. 1869 fuhr die erste Eisenbahnin Waldsee ein. Seit 1956 darf sich Bad Waldsee Bad nennen.
Bad Waldsee ist Ausgangspunkt zahlreicher Aktivitäten. Nach einer Stadtbe-sichtigung mit Besuch des Fasnets- und Ölmühlenmuseums, des Kirchenschatz-museums oder des Stadtseemuseums im Stadtarchiv kann das Strandbad mitbeheiztem Freibad am Stadtsee aufgesucht werden oder das Naherholungsge-biet "Tannenbühl" im Osten der Stadt mit Rot- und Schwarzwildgehege, Aben-teuerspielplatz, Waldlehrpfad und Grillhütte (zu erreichen über den WanderwegNr. 4). Man kann westlich der Stadt durchs Ried wandern oder auch mit demFahrrad Touren unternehmen, z.B. den bezeichneten Radwanderweg vom Bahn-hof nach Haslanden, Herdtle, dort links ab in Richtung Obermöllenborn, Reuteund zurück nach Bad Waldsee. 
Ein gesundes und wohltuendes Badevergnügen aus der heißesten Quelle Ober-schwabens kann im Gesundheitszentrum Waldsee-Therme erlebt werden.
Ganz neu ist der Golf & Vitalpark Bad Waldsee, der mit insgesamt 45 Spiel-bahnen die zweitgrößte Golfanlage Süddeutschlands ist. Die Golfarena, der 9-Loch-Kurzplatz und die Golfschule stehen für jedermann offen.
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